
!K I R C H D O R F E R

Ausgabe 155
Nov 2022 - Jan 2023

Gemeindebrief

EINEN ANDEREN GRUND KANN NIEMAND
LEGEN ALS DEN, DER GELEGT IST,

WELCHER IST

JESUS CHRISTUS.

1. Kor. 3,11



Aus der Feder des Pastors
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Wo ist so ein herrliches Volk, dem ein Gott so nahe ist wie uns
der HERR, unser Gott, sooft wir ihn anrufen? Undwo ist so ein großes Volk, das so
gerechte Ordnungen und Gebote hat wie dies ganze Gesetz, das ich euch heute
vorlege? Hüte dich nur und bewahre deine Seele gut, dass du nicht vergisst, was
deine Augen gesehen haben, und dass es nicht aus deinem Herzen kommt dein
ganzes Leben lang. Und du sollst deinen Kindern und Kindeskindern kundtun.
(5. Mose 4,7-9)

Mit diesen Worten ermahnt Mose das Volk, Gottes große Wohltaten nie zu
vergessen, die er demVolkGottes erwiesen hat, indemer sie aus der ägyptischen
Sklaverei erlöste, von der heidnischen Abgötterei befreite, ihnen sein Wort so
deutlich und verständlich gab und in seiner Wohnung, der Stiftshütte, mitten
unter ihnen lebte und ihnen nahe war. Immer konnten sie Gott finden, immer
durch Mose mit ihm reden, immer mit seiner Gegenwart rechnen. Gottes Güte
undGnadengaben sollten sie nie vergessen ihr Leben lang, unddieseGeschichten
und Gottes große Gnade weitererzählen und lehren ihren Kindern und
Kindeskindern, damit Gott für immer unter dem Volk dadurch geehrt und
gepriesen werde.

Das hat sich bis heute nicht geändert. Wenn Gott seine Kirche baut und seine
Kinder ausGefahrenundKnechtschaft errettet, sie freimacht undgroßeDingean
ihr tut, dannwill er auch, dass die Kirche genau diesweitergibt, damit die nächste
Generation Gott aus seinen Taten und seiner Treue zu seinen Kindern
kennenlernen,damitGott in seinenGnadentatenbekanntbleibtundseineKinder
lebendigenGlaubenan ihnhaben, damit sie niemals von ihm lassen, damit sie frei
bleiben und er gepriesen werde.

Das ist uns bleibt auch unser Anliegen als Gottes Bundesvolk, als seine Kirche.Wir
feierndieses Jahrdas505.Gedächtnisder lutherischenKirchenreformation.Auch
an uns geht Moses Aufruf:Wo ist so ein herrliches Volk, dem ein Gott so nahe ist
wie uns der HERR, unser Gott, sooft wir ihn anrufen? […] Hüte dich nur und
bewahre deine Seele gut, dass du nicht vergisst, was deine Augen gesehen haben,
und dass es nicht aus deinem Herzen kommt dein ganzes Leben lang.Wissen wir
noch, welchen Schatz wir am Wort Gottes haben, an den Erkenntnissen und
Bekenntnissender Reformation, an demherrlichen Evangeliumder Erlösung, des
Freikaufs von Sündenschuld durch unseren einzigartigen Retter und Erlöser Jesus
Christus?
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Wennwir recht erkennenwollen,wie vieleundwiegroßeWohltatenGott anuns
getan hat, müssen wir an den Zustand der Kirche vor der Reformation denken.
Christen hatte keine Bibeln, einige Priester selbst kannten sie nicht und lasen
nicht drin; die Lehre der Gnade Gottes in Jesus Christus war verdunkelt und
wurde nicht verkündigt, sondern es gab oft Fabeln und Heiligenlegenden in den
Predigten zu hören; ja, das Heilige Altarsakrament wurde gespendet, aber ganz
wenige nurwussten von den Schätzen des Abendmahls; Christen konnten keine
Gewissheit über ihre Seligkeit bekommen, sondern wurden immer wieder auf
ihreAbsichtenundWerkehingewiesenwieFasten,Pilgerreisenunddergleichen;
vielen wurde das Gewissen auch noch beschwert; Christen wurden durch die
Beichte fast gefoltert, sie wurde aufgezwungen; viele Seelsorger hatten keine
Ahnung von ihrem eigentlichen Auftrag; Freiheit von Strafe für Sünden meinte
man kaufen zu können. Welch ein Elend!

AberseitderReformationhabenwirdieBibel inallenHänden,könnensiegünstig
kaufen und sie verstehen, weil sie in unserer Muttersprache zu uns redet, wir
haben die reine Lehre vom Glauben mündlich und öffentlich, selbst unsere
Kinder lernen sie, wir haben die heiligen Sakramente, den rechtenGebrauch der
Einzel- und der gemeinsamen Beichte, Vergebung der Sünden, Freiheit des
Gewissens und des Gottesdienstes.

Denken wir noch daran? Oder vergessen wir diese Gaben wie die Juwelen im
Schließfachbei der Bank? Lehrenwir unsereKinder undKindeskinder die großen
Wohltaten Gottes?Machenwir denn auch von ihnen Gebrauch, oder lassen wir
sie verkommen und verstauben? Oder gebrauchen wir sie fleißig – das heilige
Abendmahl,dasLeben inderTaufe,denKatechismus?SagenwirGottdafürDank
und Lob von Herzen? Lassen wir seine Gnade auf uns einwirken? Ermutigen wir
einander zum rechten Gebrauch dieser Gaben?

Wirwollennicht vergessendie Schätzeder Reformation, desWortesGottes. Das
Evangelium und die rechte Freiheit der Kinder Gottes soll uns nicht aus den
HerzenkommenunserLeben lang.NehmenwirernstdieGabenGottesundseine
großeWundertat–gar teurhater’serworben–dannkommenwirgarnichtmehr
ausdemStaunenheraus, imGlaubenachtenund fassenwir seineWohltatenund
gehenmit ihnen umwie unbezahlbar wertvolle Schätze, geben sie an die Kinder
und Kindeskinder weiter und lassen unser Leben lang nicht davon. Gott gebe
dazu seine Gnade in Jesus Christus. Amen.
Euer Pastor Karl Böhmer
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November
26. Adventsverkauf um 08H30 in Kirchdorf
27. Adventsfeier in der Halle

Dezember
23. Weihnachtsbaumaufstellung (Jugend)
24. Christabendgottesdienst
25. Weihnachten
26. 2. Weihnachtstag
31. Altjahrsabendgottesdienst

(Herzliche Einladung zum Blasen vorm Gottesdienst und um
Mitternacht)

Januar 2023
01. Neujahr Gottesdienst
21. Jahreshauptversammlung der

Frauen um 14H30

Februar
04. Jahreshauptversammlung der

Gemeinde

Nachrichten aus der Gemeinde

Die Quelle des Lebens bist
du o Herr, wenn es mich

dürstet, dann komm ich zu
dir, bin ich ermattet, dann
stärkt mich dein Trank, du
schenkst mir Erquickung,
reichst mir deine Hand.

C.Telker
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7080
90

GEBURTSTAGE
unserer lieben Senioren

DEZEMBER

12. Rosmarie Küsel 73
28. Ursula Köhne 85

Wir wünschen dir die zärtliche
Ungeduld des Frühlings, das
milde Wachstum des Sommers,
die stille Reife des Herbstes und
die Weisheit des erhabenen
Winters.
Irisher Segensspruch

NOVEMBER

10. Siegfried Köhne 77
19. Renate Eggers 89
27. Eduard Lauterbach 76
28. Egon Küsel 78

JANUAR 2023

06. Ivan Voigts 78
08. Henny Hillermann 84
15. Werner Schroeder 74
17. Herby Uhlmann 84
24. Erwin Eggers 72
26. Verona Meisegeier 83
26. Martin Bielefeldt 82
28. Theo Eggers 71

Wir stehen fest zu
der Wahrheit, die Gott

uns bekannt gemacht hat,
und halten in Liebe

zusammen. So wachsen
wir in allem zu Christus
empor, der unser Haupt

ist.
Epheser 4,15
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UNSER TREUER HERR NAHM ZU SICH IN SEINE
EWIGE HERRLICHKEIT

Am 07. September 2022 unseren Bruder in Christus

Robert Paul

SeineBeerdigung fandam11.September2022auf unseremFriedhof statt.
AllenTrauerndenwünschenwir viel Trost undKraft vonunseremHerrnund
Heiland. Er stärke euren Glauben und uns allen helfe er, dass wir unser
Ende bedenken.

Ihr lieben Kirchdorfer,
In den letzten schwerenWochen habt ihr unsmit viel Liebe beigestanden. Eswar
erfreulich zu sehen wie ihr Rudolf im Pflegeheim besucht habt.
Pastor Karl Böhmer danken wir für die liebevolle Begleitung, Andachten und
Gebete.
IhrBläserundSänger,wie trostreich!EinenherzlichenDank.FürdieBlumen inder
Kirche, fürs Orgeln und dem Imbiß in der Halle, vielen lieben Dank. Eure Anrufe,
Gebete, Botschaften, Karten und Blumen wurden sehr geschätzt.
Es danken euch mit herzlichen Grüßen
Suzi mit Kindern und Geschwistern mit Familien

Ihr lieben Kirchdorfer,

Danke füreure liebeUnterstützung indiesen schwerenWochendurch sovielerlei
Gebete, Botschaften, Besuche, Anrufe, Karten und Blumen.
Es wird geschätzt!

PastorKarlBöhmerunserenherzlichenDank füralle liebeBegleitungundGebete!
Ihr lieben Bläser und Sänger, wir danken euch herzlich. Für die Aussegnung, das
Orgeln und die Blumen in der Kirche und die liebe Bewirtung in der Halle, sagen
wir vielen Dank!

Herta mit Kindern und Familien
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AllenKindern, SchülernundStudentenwünschenwir viel ErfolgundFreude
imneuen Jahr.Mögeder SchutzundSegenunseresHerrnundHeilandeuch
stets begleiten und seine Gnade über euch walten lassen.

In die Schule kommen:
Carsten Schulz

Lukas Hi
llermann

Jens Meyer

Timo Ringelmann
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Aus dem Kinder-
gottesdienst in die
C h r i s t e n l e h r e
kommen im neuen
Jahr:

Ryan Hillermann Philip Schulz Deon Koch
Dein Wort ist meines Fußes Leuchte, und ein Licht
auf meinemWege.

Psalm 119,105

 

Ihren
Schulabschluss

machtenSoGott will hoffe ich, dass ich meine
Liebe zur Musik weiter fördern kann
indem ich mein Studium in
klassischem Gesang beginne zur
Erlangung eines Grades.

Michelle Meister

Daniella Voigts
Gerne möchte
ich erst ein "Gap
Year" machen
und im Ausland
arbeiten.
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Nun sind die zwölf Schuljahre fast
herum. Zunächst nehme ich ein Aus-
Jahr und arbeite an der Schule . Dann
hoffe ich in Deutschland ein Studium in
BCom Informatics durchzuführen.

Ich wünsche es mir im
kommenden Jahr ein "degree" in
commercial photography zu
machen und es eventuell mit
einem BCom in Tourism
Marketing zu verbinden.

Nadia Scharlach

Uwe Meyer

Aus der Christenlehre wurden am 11.September entlassen;

Karissa Ringelmann; Kyle Voigts; Hilko Hillermann; Calvin Meister;
Melanie Niebuhr; Tanya Hellberg; Kylie Schulz; Martina Wiesinger.

Lass meinen
Gang in deinem
Wort fest sein,
und lass kein
Unrecht über

mich herrschen!
Psalm
119,133
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Kinde
rbibe

ltag

Endlichentlassen!!! Was für eineErleichterungundFreudedieses zuerleben.
Diese Worte sind uns allen bekannt und haben wir selber mal gesagt oder
gehört, ABER SEHR wichtig ist es zu behalten, dass diese 10 Jahre von der
Christenlehre ein großes Vorrecht waren. Immer wieder ist die Gelegenheit
da, GottesWort zu hören, zu lernen und weiter im Glauben zu wachsen. Wir
ermutigen alle weiterhin fleissig zu lernen und den Lehrgottesdienst treu zu
besuchen. Das Lernen hört niemals auf. Was für ein Schatz , den wir haben!

Martina Wiesinger

Am 10. September 2022 durfte der Kinderbibeltag wieder auf dem
Kirchengelände stattfinden. Unter dem Thema „Die Waffenrüstung Gottes“
eröffnete Pastor Böhmer uns den Tag mit einer Einleitung und Gesang in der
Kirche. Er sagte uns, dass Gott uns aufgerufen hat, um den guten Kampf des
Glaubens zu kämpfen – das heißt, um gegen alles zu kämpfen, das uns von Jesus
trennen will. Deshalb sollen wir immer nah bei IHM bleiben, denn in diesem
Kampf geht es um unsere Seligkeit. Gott zeigt uns wie wir kämpfen sollen und
rüstet uns dazu aus.
Zum Auflockern gab es ein paar „ice breakers“ die die Kinder in ihren Gruppen
spielten und bei dem sie sich etwas besser kennen lernen konnten.
Dann wurde das Thema des Tages als Bibelarbeit mit den Kindern
durchgearbeitet. Die Lehrerinnen haben sich sehr viel Mühe gemacht, den
Kindern (besonders den Kleinen) visuell zu zeigen, was esmit derWaffenrüstung
Gottes auf sich hat und wie wir diese Verteidigungsmittel im alltäglichen Leben
gebrauchen können.
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Nach einer Saft- und Spielpause ging es weiter. Mit viel Begeisterung und guter
Laune wurden den Kindern Lieder zum Thema beigebracht, die am
darauffolgenden Sonntag in der Kirche gesungen werden sollten.
Die Bastelarbeit war wieder einmal wunderbar! Jedes Kind bekam ein
Holzschwert (das sollte das Schwert des Geistes Gottes Wort, darstellen),
welches sie selbst anmalen und ausschmücken konnten. Sobald diese Schwerter
trocken waren, entstanden überall lebhafte Gefechte und die Kinder konnten
ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Kleine Ritter, aus Holz geschnitten, wurdenmit
Rüstung, Helm, Schwert und Schild beklebt, die dann später zu Hampelmännern
zusammengebastelt werden konnten.

Mittags wurde den
h e i ß h u n g r i g e n
Kindern ein herrlicher
Reis-und Hackfleisch-
auflauf serviert und
alle konnten ein bis-
schen Pause machen
und sich ver-
schnaufen.

Die Jugendlichen beschäftigten dann die
Kleinen mit einer Schatzsuche im
Sandkasten, Wasserspielen, „Hopscotch“
und Spielsachen.
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AmNachmittagwurden die Lieder noch einmal in der Kirche als Gesammtgruppe
eingeübt und dann schloss Pastor Böhmer den Tag mit mutmachenden Worten
undGebet, ab. Er erinnerte uns, dasswir als Christennicht Zankund Streit suchen
sollen, sondern dass wir den Kampf den Jesus Christus uns gezeigt hat,
mitkämpfen.Weilwir IHMangehören,will derTeufel auchunsangreifen.Deshalb
haben wir die Waffenrüstung bekommen, um dem Teufel zu widerstehen. Jesus
kämpft mit uns, ER gibt uns neuen Kraft und Mut, heilt uns und hilft uns siegen.
Einen herzlichen Dank an alle Verantwortlichen für die gründliche Planung,
Aufopferung und Liebe, die ihr eingesetzt habt, um diesen Tag für uns
vorzubereiten und möglich zu machen. Die Kinder (und Mamas) werden
hierdurch so bereichert und geprägt, und es ist eine Freude die Begeisterung der
Kinder anzusehen. Vergelts euch Gott!
Maike Beneke

DIE GEISTLICHE WAFFENRÜSTUNG aus Epheser 6
Zuletzt: Seid stark in dem Herrn und in der Macht seiner Stärke. Zieht an die
WaffenrüstungGottes, damit ihr bestehen könnt gegendie listigenAnschlägedes
Teufels. Denn wir haben nicht mit Fleisch und Blut zu kämpfen, sondern mit
Mächtigen und Gewaltigen, nämlich mit den Herren der Welt, die in dieser
Finsternis herrschen,mit denbösenGeistern unter demHimmel. Deshalb ergreift
die Waffenrüstung Gottes, damit ihr an dem bösen Tag Widerstand leisten und
alles überwinden und das Feld behalten könnt. So steht nun fest, umgürtet an
eurenLendenmitWahrheitundangetanmitdemPanzerderGerechtigkeitundan
den Beinen gestiefelt, bereit einzutreten für das Evangelium des Friedens. Vor
allen Dingen aber ergreift den Schild des Glaubens,mit dem ihr auslöschen könnt
alle feurigenPfeile des Bösen, undnehmtdenHelmdesHeils unddas Schwert des
Geistes, welches ist das Wort Gottes.
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S E N I O R E N T R E F F E N

Am 11.Oktober wurden die Senioren in eine Zeit versetzt, von der man
heute sagt: "Die guten alten Zeiten!" Mit verschiedenen Vorträgen von
Kinder- und Erwachsenensingen, zwei Arten der Kunst vom Schminken,
Vorlesen von Gedichten und allgemeines Singen mit allen, die zugegen
waren, brachten viel Freude und herzhaftes Lachen. Dann wurden auch
noch Erinnerungen aus dem frühen 19. Jahrhundert mit Lichtbildern und
Erzählungen über wer, wann, was undwie getan hat, undwer wo in und um
Wartburg gewohnt hat geweckt.

So wie immer gab es zum Tee und Kaffee die feinsten Torten zum Essen,
und es durfte sogar ein extra Stück als "Padkost" mit nach Hause
genommen werden.

Ja, ich will euch tragen bis ins Alter und bis
ihr grau werdet. Ich will es tun,

ich will heben und tragen und erretten.
Jesaja 46,4



 

 

 

 

 

 
 

Ein kugeliger Adventskalender
Vom 1.- 24. Dezember jeden Tag ein Türchen (eure Bibel)
öffnen und die Vorfreude vom Christfest durch sein Heiliges
Wort aufbauen lassen.

1
Johannes
12,64

 

6
Jesaja
9,5

3
Matthäus
1,21

7
Psalm
50,1

9
Galater
4,4

24
Johannes
3,16

13
Kolosser
1,20

15
Hebräer
13,8

17
Psalm 24,

7- 8

20
2.Korinther

4,6

19
Lukas
1,30-31
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2 Korinther

6,2
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Sacharja

9,9

5
Matthäus
20,28

4
Lukas
2,14

8
Jesaja
60,1

10
Philiper
2,15

12
Jesaja
40,3

21
Johannes

1,5

14
Markus
13,31 23

Johannes
4,24

16
1 Petrus
5,14

18
Philipper
4,4

22
Römer
8,33



Jesus sieht

Die Jahreslosung für 2023 ist ein Auszug aus 1. Mose 16,13: Du bist ein Gott,
dermichsieht. So istes inderTatbei Jesus. InmneuenTestament wird immer
wieder berichtet, dass er Menschen sah und daraufhin handelte. Wann
immerdieBibel erwähnt, dass Jesus etwas sah, geschahetwasBedeutendes,
sagte er etwas Bedeutendes oder tat er etwas Bedeutendes. Es veränderte
jedes Mal das Leben vonMenschen. Die Bibel hätte nicht immer extra noch
erwähnenmüssen, dass Jesus etwas sah, sondern hätte einfach von seinem
Handeln berichten können. Doch die ausdrückliche Erwähnung, dass er
etwas sah, bekräftigt, dass er eine Situation oder Person ganz und gar
erfassen und einschätzen kann. Bis heute sieht er uns und unsere Probleme.
Er kennt uns und liebt uns so sehr. Er will uns in unseren Angelegenheiten
helfen. Sagen wir ihm, was uns bekümmert. Legen wir es ihm hin, unser
ganzes Leben. Er sieht uns voll Liebe an und hört uns zu. Und er hat gesagt:
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen.“ ( Johannes 6,37b )

Jesus sieht und handelt:
• Jesus sieht und beruft: Und als Jesus von dort wegging, sah er einen
Menschen am Zoll sitzen, der hieß Matthäus; und er sprach zu ihm: Folge
mir! Und er stand auf und folgte ihm. (Matthäus 9,9)

• Jesus sieht und beruft: Und als er einwenigweiterging, sah er Jakobus, den
Sohn des Zebedäus, und Johannes, seinen Bruder, wie sie im Boot die Netze
flickten. (Markus 1,19-20a)

• Jesus sieht und heilt: Und er sah sie alle ringsum an und sprach zu ihm:
Strecke deine Hand aus! Und er tat’s; da wurde seine Hand wieder
zurechtgebracht. (Lukas 6,10)

• Jesus sieht und heilt: Und Jesus stieg aus und sah die großeMenge; und sie
jammerten ihn und er heilte ihre Kranken.. (Matthäus 14,14)

• Jesus sieht und versorgt: Und er ließ das Volk sich auf das Gras lagern und
nahm die fünf Brote und die zwei Fische, sah auf zum Himmel, dankte und
brach’s und gab die Brote den Jüngern, und die Jünger gaben sie dem Volk.
16

JAHRESLOSUNG 2023
Du bist ein Gott, der mich sieht. 1.Mose 16,13



•Jesussiehtundvergibt:Undsiehe,dabrachtensiezu ihmeinenGelähmten,
der lag auf einem Bett. Als nun Jesus ihren Glauben sah, sprach er zu dem
Gelähmten: Sei getrost, mein Sohn, deine Sünden sind dir vergeben.

(Matthäus 9,2)

• Jesus sieht, umarmt und segnet: Als es aber Jesus sah, wurde er unwillig
undsprachzu ihnen:LasstdieKinderzumirkommenundwehret ihnennicht;
denn solchen gehört das Reich Gottes. (Markus 10,14)

• Jesus sieht undmöchte in unserHaus einkehren:Undals Jesus andie Stelle
kam, sah er auf und sprach zu ihm: Zachäus, steig eilend herunter; denn ich
muss heute in deinem Haus einkehren. (Lukas 19,5 )
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Jesus sieht und redet:

• Jesus sieht und redet Richtungsweisendes: Als er aber das Volk sah, ging
er auf einen Berg und setzte sich; und seine Jünger traten zu ihm. Und er
tat seinen Mund auf, lehrte sie und sprach: (Matthäus 5,1-2)

• Jesus sieht und redet Aufbauendes: Und er führte ihn zu Jesus. Als Jesus
ihn sah, sprach er: Du bist Simon, der Sohn des Johannes; du sollst Kephas
heißen, das heißt übersetzt: Fels. (Johannes 1,42b)

• JesussiehtundredetGerechtes:Erblickteaberaufundsah,wiedieReichen
ihre Opfer in den Gotteskasten einlegten. 2Er sah aber auch eine arme
Witwe, die legte dort zwei Scherflein ein. (Lukas 21,1-2)

• Jesus sieht und redet Ewiges: Und Jesus sah ihn anund gewann ihn lieb und
sprach zu ihm: Eines fehlt dir. Geh hin, verkaufe alles, was du hast, und gib’s
den Armen, sowirst du einen Schatz imHimmel haben, und kommund folge
mir nach! (Markus 10.21)

• Jesus sieht und redet Korrigierendes: Er aber sah sie an und sprach: Was
bedeutet dann das, was geschrieben steht: »Der Stein, den die Bauleute
verworfen haben, der ist zum Eckstein geworden«? (Lukas 20,17)

• Jesus sieht und redet Freundliches: Und er sah ringsum auf die, die um ihn
im Kreise saßen, und sprach: Siehe, das istmeineMutter und das sindmeine
Brüder! (Markus 3,34)
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Jesus sieht und es geschieht Vereinigendes

• Jesus sieht und es geschieht Vereinigendes: Und als Jesus getauft war, stieg
er alsbald herauf aus demWasser. Und siehe, da tat sich ihmderHimmel auf, und
er sah den Geist Gottes wie eine Taube herabfahren und über sich kommen.
(Matthäus 3,16)
Christlicheperlen.de

Bist du schon mal mit einer Angel in der Hand an einem Flussufer oder an einem
Weiher gesessen? Das Wichtigste bei dieser Beschäftigung ist die Geduld.
Zuverlässiges Angelgerät, ein guter Fischköder, die richtige Angelstelle – all das ist
von Bedeutung. Doch das Allerwichtigste ist, sichmit Geduld zuwappnen. Geduld
ist nötig, wenn man krank ist, oder wenn man auf etwas wartet. Oder wenn man
ungerechtbeschuldigtodersogarbeschimpftwird. Ichbinmirsicher,duverstehst,
wovon ich rede.
Wennwir wissenwollen, was die Bibel über die Geduld sagt, denkenwir sofort an
Hiob. Hiob erlebte viel Leid. Alle seine Kinder waren umgekommen. Er wurde von
Feinden um sein ganzes Vermögen beraubt. Hinzu kam, dass er an einer so
schrecklichen Krankheit erkrankte, dass er nicht mehr unter Menschen leben
konnte. In all diesemLeid aber verlor er nie dieHoffnung aufGott.Wennmaneine
Hoffnunghat, kannman leichterdurchhalten,nichtwahr?Duhoffst,dassderFisch
anbeißt, und wartest, und wartest ... Und es wird dir gar nicht langweilig.
Hiob hoffte darauf, dass Gott alles zu einem guten Ende führenwird. Das gab ihm
dieKraft durchzuhalten.Deshalb konnteer die schlimmsten Leidenertragen.Gott
liebt uns. Er weiß alles. Nichts geschieht ohne seinenWillen. Deswegen ist es nur
richtig, wennwir uns auf ihn verlassen. Egal, was passiert: Bist du krank geworden
oderhabendichdeineFreundeverlassenodergehtdeineFamilie vielleicht gerade
durch Not, Hunger und Kälte? – Die Hoffnung auf den Herrn stärkt deine Geduld,
unddieGeduld, sosagtesdieBibel,machtunsereHerzenbesser, reiner,hellerund
froher.
Du fragst dich vielleicht,womandieseHoffnungbekommt?Wendenwir uns doch
andie Bibel. (Wo sonst sollmannachdiesenDingen forschen,wennnicht imWort
Gottes?) Apostel Paulus schreibt: „...Wir rühmenuns auch der Bedrängnisse,weil
wir wissen, dass Bedrängnis Geduld bringt, Geduld aber Bewährung, Bewährung
aber Hoffnung, Hoffnung aber lässt nicht zuschanden werden; denn die Liebe
Gottes ist ausgegossen in unsreHerzen durch denHeiligenGeist, der uns gegeben
ist.“ (Römer 5,3-5) Es ist also alles – die Geduld, die Hoffnung und die Liebe – ein
Geschenk vom Herrn, unserem Gott!

Die Geduld
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KLEINEN
MamaoderPapahelfeneuchgernewenn
ihr mit ihnen schöne Windlichter zu
Weihnachten basteln möchtet.

Für
unsere

Ich habe hier nur Hiob als Beispiel angeführt. Die Bibel berichtet aber auch noch
von vielen anderen geduldigen Menschen. Zum Beispiel von Josef, der von den
eigenen Brüdern verraten und in die Sklaverei verkauft wurde. Oder von den
Propheten, die dafür verfolgt wurden, dass sie den Menschen das Wort Gottes
weiter sagten. Doch das wichtigste, das einzigartige und einmalige Beispiel ist
unser Herr selbst, Jesus Christus! Er, der Heilige, hat den Hass und die Bosheit der
Menschen am eigenen Leib erfahren. Er wurde gekreuzigt. Aber er hat alles
geduldigertragen.Wasgab ihmdieKraftdazu?Richtig:dieLiebe.DieLiebeGottes.
Wenn unser Heiland nichtwäre, dann hättenwir keineHoffnung, dann hättenwir
nicht seine Liebe und auch nicht die Geduld. So aber können wir alles ertragen.
Denn er ist bei uns.

Waldemar Zorn

In Christus, in TaufeundAbendmahl gibt er uns seinenGeist inunserHerz, undmit
demGeist auch seine Liebe.Undausdieser LiebeGottes, die in unswohnt, kommt
dann auch allesWichtige und Schöne in unserem Leben. Unter anderem auch die
Geduld.
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